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Botschaft durch J.G.	





Ihr Krieger des Lichts, denn Krieger des Lichtes seid ihr eurem Wesen nach, Krieger des Lichtes seid ihr eurer Aufgabe nach, mit der ihr auf diese Erde gekommen seid. Kriegerisch sollt ihr aber nicht sein, in dem Sinne wie es der Mensch versteht, im Sinne von Kampf. Obwohl euch alles eignet an Attributen, was ihr den reinsten Engelwesen zudenkt, möchte ICH euch heute auf ganz bestimmte dieser Eigenschaften hinweisen, Eigenschaften, die ihr besonders beachten und beherzigen sollt im Umgang mit euch selbst.


Zu nennen wären da einmal die Demut, aber auch die Konsequenz. ICH spreche diese Eigenschaften an im Hinblick auf das Erkennen dessen was ihr noch mit euch tragt aus vergangenen Inkarnationen, was euch immer wieder euch stoßen läßt an eurem Nächsten, euch stoßen läßt an dem was euch im Äußeren begegnet und was doch ihr selbst seid. Ihr wißt es, ihr erfahrt es, ihr wißt es in eurem Kopf und doch fällt es euch schwer, diese Dinge zu akzeptieren als euch zugehörig, zugehörig aber nicht mehr zu euch zugehören müssend. 


Das soll heißen, ihr könnt, so ihr bereit seid, diese Dinge ablegen mit MEINER Hilfe. Es liegt aber in euern Händen, es liegt in euerm Wollen und es liegt daran, daß ihr konsequent hinseht was ihr wirklich seht, daß ihr es erkennen könnt, so ihr es erkennen wollt und daß ihr auch die Demut besitzt von der ICH sprach, zu akzeptieren, daß ihr so seid, oder besser sollte ICH sagen daß ihr so wart wie ihr heute nicht mehr sein wollt.


Und so geschieht es oft, daß ihr Dinge, Verhaltensweisen, Eigenschaften wahrnehmt an eurem Nächsten, die euch nicht gefallen. Und so geht der Mensch oft zurück, wie es auch der tut, durch den ICH spreche. Ihr aber sollt in diesem Sinne kriegerisch sein, mutig in den Spiegel blicken, mutig erkennen was euch noch anhaftet, was ihr aber nicht mehr benötigt, was ihr MIR geben dürft.


Aber der mutige Blick in diesen Spiegel ist erforderlich. Ihr müßt erst erkennen wer ihr wahrlich einst wart als Mensch, der über diese Erde ging und so manches tat, was nicht im Gesetz war. Der manches auch falsch machte allein aus Eifer und Übereifer, oder Fanatismus, wie ihr diese Eigenschaft benennt. 


So möchte ICH euch ermutigen. Ihr seid Wissende, ihr seid Geschwister und könnt einander helfen. Und doch braucht ihr den Mut des Kriegers, in den Spiegel blicken zu wollen, damit ihr in die Lage versetzt werdet, MIR zu übergeben was längst an der Zeit ist abzulegen, was ihr längst aus euren Gewändern, aus euren Seelenhüllen schütteln dürft, wo ihr immer wieder zurückzuckt, sobald ihr im Spiegel etwas erkennt, was euer Wohlgefallen nicht findet. 


Denkt daran, der Spiegel, wie der Bruder, die Schwester auch heißen mag, wie das Ereignis auch sich ausnehmen mag, ist ein großes Geschenk an euch von MIR, daß ihr euch erkennen könnt in dem was nicht mehr erforderlich ist für euren weiteren Weg. Mutig sollt ihr sein, mutig, damit ihr euch befreien könnt. Ihr braucht den Mut, um frei zu werden. 


Sehnt ihr euch nicht alle nach Freiheit? Ist es nicht ein hohes Gut und seid ihr euch wirklich bewußt, was Freiheit heißt? Vieles wäre noch zu sagen zum Thema Freiheit, denn die Freiheit, so sehr ihr sie ersehnt, sie macht euch Angst. So ihr MEINE Freiheit annehmen wollt, müßt ihr viele Bindungen, die ihr noch habt an diese Welt, an Menschen und an vieles mehr, was ihr mit Energiefeldern umschreibt, loslassen. 


Ihr habt Angst die Sicherheit all jener Dinge zu verlieren, die weltlichen Sicherheiten, die Freunde, das Geld, der Besitz, der Beruf, die Anerkennung und was immer es sein mag. Seid euch bewußt, daß es Bindungen sind und seid euch bewußt, daß diese Dinge zwischen euch und der Freiheit stehen, nach der ihr euch doch so sehr sehnt in euerm Innersten, in euerm Herzen, in euerm wahren Wesen.


So erkennt, daß manches was euch Halt und Sicherheit gibt im Äußeren, nichts anderes ist als Bindung, nichts anderes ist als Unfreiheit, nichts anderes ist als Trennung von den Geschwistern und damit auch von MIR. ICH bin bei euch, ICH bin immer bei euch und ICH werde euch immer begleiten und an die Hand nehmen, so ihr bereit seid, diese Hand zu ergreifen.


Ihr wißt das wohl. Versucht es mehr und mehr in euch aufzunehmen und umzusetzen, euch zur Selbstverständlichkeit werden zu lassen und nicht nur in eurem Kopf als Wissen herum zu tragen. Nein, es soll eure zweite Natur werden, das Vertrauen, daß ICH euch in eine Freiheit führen werde, die euch wahrlich frei, unabhängig und souverän macht in euerm innersten Kern befreit und euch zu dem macht, was ihr wahrlich seid, Gotteskinder. 


MEIN Friede ist mit euch!








Botschaft durch H.-J. S.	





Gott zum Gruß, ihr MEINE geliebten Kinder Gottes des inneren ICH BIN. Wieder einmal spricht euer innerer Seinsvater UR in ICH-BIN-Liebewort zu euch. ER rief euch wieder einmal zusammen in einen Liebeverbund. ICH gab euch MEINE Liebekraft, hierher zu kommen. Denn ICH bin wahrlich in euch der innere Christus Gottes in Gott Vater UR in einem Liebeverbund, in einem ICH-BIN-Liebestrom, der in euch immer Wohnung und Platz nehmen tut. 


Denn ICH bin in jedem Seelenpartikel in euch, ICH bin in jeder Zelle eures physischen Leibes in euch, aber vor allem in dem unbelastbaren Wesenskern eurer Seele, eurem verkleinerten Herzstück nach MEINEM allergrößten Urherzstück im Bilde. Ihr seid wahrlich die Ursonnenkinder MEINER Liebe. Und so möchte ICH euch auch immer nennen und schauen.


Ihr seid wahrlich die Sonnenkinder MEINES Urherzens. Wißt ihr, was das heißt? Ihr seid MEINE Herzensableger. ICH habe euch selbständig gemacht, damit ihr auf alle Urewigkeit auch im inneren Liebestrom ein freiheitliches Leben mit euch gestalten könnt, so wie MEIN Urgesetz in euch hineingelegt wurde. Es ist das ICH-BIN-Allseinsliebegesetz. 


Und aus diesem ICH-BIN-Allseinsliebegesetz spreche ICH durch ein Menschenkind, das euch ebenbürtig ist. Er ist nicht mehr und nicht weniger als ihr in der inneren Urgleichheit der Familie Gottes im Allsein. Auch hier im irdischen Sein. Und so freue ICH MICH sehr, wenn ICH mit MEINEN geliebten Kindern Gottes sprechen kann. ICH freue MICH so sehr, daß ihr in MEINEM Namen versammelt seid und eure herzliche Liebeempfindung MIR darbringen tut in eurem aus dem Innen gesprochenen Herzensstück zu MIR.


Diese wahrlich ins innere Herzstück zu MIR auch vordringen, in die allerhöchste Schwingung, die ICH bin. Und wer der allerhöchsten inneren ICH-BIN-Herzensschwingung näher kommen möchte in eurem Erdenleben, der sollte sich freiheitlich anschicken durch die eigene Selbsterkenntnis und Verwirklichung im täglichen Leben, das zu tun. Denn wahrlich, jeder Tag ist ein Geschenk an eure Herzenstür vorgestellt.


Denn an jedem Tag gibt euch der innere Gottesgeist in ICH-BIN-Liebeverbund eine neue Chance zur inneren Selbsterkenntnis. Darin könnt ihr erkennen was noch in euch, vor allem in euren seelischen Hüllen, die überlagert sind mit Ungesetzmäßigkeit, innesteht. Und diese kommen nur auf euch zurück, weil ihr einst sie eingabt. Früher in einer ....inkarnation, wo ihr nicht in MEINER selbstlos gebenden Liebegesetz mit eurem Menschenkleid standet.


Und nun kommen vereinzelt nur, so wie ihr es tragen könnt, nach MEINEM Gotteswillen durch die innere Tagesenergie die Seinsbröckchen vom inneren Urgeist der inneren Liebe genannt ins menschliche Bewußtsein hoch. Diese sind wiederum aus den inneren Seelenhüllen. Ihr werdet als Menschenkinder fragen, wo sind sie noch? Sind sie nur in euren Seelenhüllen, oder wo stecken sie noch?


Dazu folgendes: Als euer Urseinsvater kläre ICH euch hierzu auf, damit ihr ein Urbildnis in euch aufnehmt und aus diesem Urbildnis täglich schöpft. Beim ersten Schrei des Kindes in der Eingeburt der Mutter aus der Inkarnationsmöglichkeit, wo das Kind das Weltenlicht erblickt, gehen die Belastungen der inneren Seele mit einem Liebeband gekoppelt in die menschlichen Gene hinein. 


Sie alle sind dort ebenfalls gespeichert. Und nun werdet ihr als Menschenkinder, MEINE geliebten Gotteskinder fragen, wo sind sie noch gespeichert, gelagert als eine negative Urseinsenergie? Dazu folgendes, sie die negativen Energien, die aus euch ausgehen in einer Inkarnation, aber auch positive gehen in die atmosphärische Chronik hinein. Dort sind sie auch Schicht für Schicht gelagert.


Diese wiederum kommen auch beeinflußend im Erdenleben auf euch nach einer ganz bestimmten Konstellation zurück zum Urheber, die ihr auch einmal gewesen seid in früheren Erdenleben. Und nun werdet ihr wieder fragen, wo sind sie noch gespeichert und gelagert. Als euer Urseinsvater möchte ICH euch wieder ein Schaubild vorstellen, das euch ermöglicht, etwas Neues im Gesetz Gottes zu erfahren.


Sie, die inneren Eingebungen kristallisieren sich in eurer Weltenschwingung, die sehr niedrig ist, festmateriell zu einem Klumpen, einem Sternenklumpen. Es sind nur negative Eingebungen, die in eurem Sonnensystem gelagert sind. Es ist wahrlich ein Sternenklumpen, feststofflich materiell. Ihr könnt mit euren Fernrohren teilweise nur sie erblicken.


Sie sind wie Kometen, die ihre Bahnen ziehen. Dort, von jedem Menschenkind, von jeder inkarnierten Seele befinden sich die negativen Eingebungen auch. Und nun werdet ihr fragen, wie sollen wir sie auch mit auflösen, wenn sie zu einem festen Klumpen wurden mit negativer Energie. Und euer Seinsvater sagt euch die Antwort. Durch eure Selbsterkenntnis.


Jeden Tag aufs Neue, wenn ihr in euren eigenen Spiegel immer wieder hineinschaut. Jeden Tag neue Aspekte dringen an euch hervor. Und wie funktioniert das, werdet ihr wieder fragen? Euer Urseinsvater erklärt euch bildlich wieder. Aus der Ursonne allen Seins fließen vermehrte Liebesstrahlimpulse über die Prismensonnen, sieben an der Anzahl, durchstrahlend zu den Seinsbrocken, Sternenklumpen negativer Energie, die auch eine Umlaufbahn haben im kosmischen planetarischen Sonnensystem.


Und nun kommt ein Strahl aus dieser negativen Energie auf eure Seele, auf eure Hüllen zuerst. Sie, die Hüllen werden angeregt und geben euch wieder etwas Neues bekannt, was ihr am Vortag noch nicht in euch fühltet. Durch die innere Tagesenergie nehmt ihr etwas wahr, was in euch ein unangenehmes Gefühl hervorruft. Urplötzlich, wie aus dem heiteren Himmel kommt in euch die Negativkraft in Bewegung. Und schon könnt ihr, wenn ihr wachsam seid, diese Negativkraft deuten und analysieren.


Schreibt euch bitte diese Empfindung, oder Gedanken, aber auch Bilder auf. Habt ihr sie analysiert später, im freien Gotteswillen natürlich nur, denn ICH zwinge euch zu nichts, aber auch gar nichts. Jedoch ein inneres gut ausgerichtetes Gotteskind möchte wahrlich aus dem Herzensstück MIR näher kommen. Dann wird es sich freudig zur Selbsterkenntnis einmal in ein ruhiges Eck in der Wohnung, oder im Haus hinsetzen und mit innerer Gottesverbundenheit dieses urplötzliche unangenehme Gefühl, oder eine Empfindung, oder ein Schaubild aufgreifen und beleuchten und sich auch fragen, was will MIR das sagen.


Hat es mit mir zu tun, oder mit anderen Geschwistern, Menschenkindern? Und ICH sage euch als euer Urseinsvater, es kann nur mit euch zu tun haben. Kein anderes von euch Menschenkindern war beteiligt an diesem Urgeschehnis negativer Eingebung. Und nun könnt ihr, so ihr wollt, Fragen stellen. Dies auf euer erschlossenes Bewußtsein hinlegen, natürlich nicht gleich ohne inneres Herzensgebet, die vor allem euere Seelenschwingung erheben.


Sie sollten wahrlich gut auf MICH ausgerichtet sein in euch, wo das innere Herzstück ist. Habt ihr wahrlich das getan, dann kann ICH euch sehr nahe sein. Dann versuchen um euch die Schutzwesen über das Odband der inneren Liebe einen Impuls nach dem anderen zu geben. Gottgewollt, weil ihr wahrlich auch gottgewollt in euch aufräumen wollt. Ihr wollt Ordnung machen.


Und nun kommt so ein innerer Mensch, ein Gottesschnitter mit gehobenem Herzensstück und fragt nach und bittet um Schutz, um Führung. Und bittet, nur Herr, DEIN Wille geschehe. Das ist ausschlaggebend. Dann sofort eilt der Schutzgeist euch zur Hilfe heran. Das ist im inneren Urgesetz der inneren Freiheit nur möglich. Wenn ihr im Eigenwillen steht, etwas für euch anschauen wollt, sofort muß der Gottesgeist weichen.


Denn der freie Gotteswille für sein Gotteskind läßt es nicht zu. Er beläßt den freien Willen des Gotteskindes auch hier auf der Materie. Deshalb bitte ICH euch ausdrücklich, so ihr wollt im freien Willen, den Gottesschutz zu erbitten, euch in eine höhere Schwingung zu versetzen, aber niemals dabei zu vergessen, zu sagen aus dem inneren Herzstück heraus, Herr, mein Gott in Christus bitte hilf mir, nach deinem Willen die Selbsterkenntnis durchzuführen. 


Und so habt ihr etwas in euch erkannt. Und nun was ihr erkannt habt, habt ihr auch bereut, weil ihr es loslassen möchtet. Habt ihr losgelassen, dann kommt der nächste Schritt auf euch zu, ihr, MEINE geliebten Gotteskinder. In euch ist Christus, im Geistfunken ist die Erlöserflamme des inneren ICH-BIN. Dort leuchtet eine Zusatzkraftenergie für euch inneren Gotteskinder, die ICH über alles liebe.


Dort habt ihr die Chance zur Umwandlung dessen was ihr freudig, herzlich MIR auch übergeben wolltet und auch nicht mehr tun wollt. Das ist auch ausschlaggebend, denn nur die Tat zählt. Sie geht in MEIN inneres Herzstück nur hinein, nicht die Gedanken. Vater, ich tue es dir übergeben, aber im nächsten Moment sündigt ihr schon wieder gegen MEIN Gesetz Gottes, was ihr selbst erkannt habt.


Das zählt nicht! Die tiefste innere Reue aus dem inneren Herzstück sollte es sein. Und wenn ihr diese habt, dann wahrlich werdet ihr euch bemühen tagtäglich, mehr im inneren Gottesgesetz zu stehen ohne Fanatismus, ohne Übereifer, ohne Selbstzwang, so möchte ICH euch sehen. Das ist euch vorgestellt und auch eine innere Seinsbitte eures VATERS, denn ICH sah sehr oft an euch euren Fanatismus und Übereifer.


Ihr glaubtet wahrlich, MIR zu dienen. Ihr habt gute Vorsätze euch gegeben. Jedoch diese guten Vorsätze waren im Gesetz Gottes der Ungeduld. Und diese Ungeduld gibt es nicht im Gottesgesetz. Deshalb versucht ihr bitte niemals mit der Brechstange alles zu erreichen, um MIR näher zu kommen. Stück für Stück, Schritt für Schritt tagtäglich MIR näher zu kommen ist euch möglich durch die innere Selbsterkenntnis, durch die Tagesenergie.


Und nun komm ICH noch mal zurück auf den Sternenklumpen als negatives Gebilde. Dieser negative Sternenklumpen wird sofort ein Stück herausbrechend. Das heißt, dieses Stück in negativer Kraft geht zur Umwandlung. Wie, werdet ihr wieder fragen. Er ist feststofflich. Wie vollzieht sich das im Gottesgeiste, auch im materiellen Sein? Ihr habt schon etwas von den schwarzen Löchern gehört, ihr Menschenkinder nennt es so.


Diese kosmischen schwarzen Löcher, die euch in der Bedeutung noch nicht ganz klar sind, sind dafür eingerichtet, die Negativkraft umzuwandeln in eine positive. Sie sind förmlich die Umwandler vom festmateriellen Sein zum feinstofflichen Sein, in eine höhere Seinsebene. Deshalb wird dort der Umwandlungsvorgang geschehen, so ihr wahrlich herzlich bereut habt und euch bemüht, nicht mehr zu sündigen, das heißt, mehr im Gottesgesetz zu stehen. 


Und nun frage ICH euch, ihr Menschenkinder MEINER inneren Liebe. Wollt ihr wahrlich diesen Sternenklumpen auflösen, aber auch die Eingaben in der atmosphärischen Chronik, die negativ sind, sowie in den Seelenhüllen? Habt ihr das vollzogen, dann werden eure genetischen Eingebungen in den Genbruchstücken, die auch Mitteilungen in sich beinhalten, zur Umwandlung kommen. Sie lösen sich auch dort ab.


Somit ist euer Unterbewußtsein frei von dieser negativen Eingebung. Im Oberbewußtsein eures Menschengehirns, das mit dem Unterbewußtsein gekoppelt, in eurer menschlichen Sprache, geht es langsamer. Es geht nicht von heute auf morgen. Deshalb bitte ICH euch, nach und nach auch euer Oberbewußtsein, in der menschlichen Sprache, zu säubern, immer mehr positive Gedanken und Worte aus euch herauszubringen, herauszusprechen, die auch mit eurer Tat verbunden ist.


Dies wäre die innere Selbsterkenntnismethode an euch geliebten Kinder vorgestellt, die wahrlich der innere Gottesgeist gottgewollt schon von urher im materiellen Bereich eurer Seinsebene vorgestellt hat. Und das ist der einzige Weg, der Stück für Stück, Schritt für Schritt nur das was ihr verkraften könnt am Tage erkennen dürft und auch, so ihr wollt freiheitlich, MIR darbringen könnt in eurem inneren Herzstück. 


Und dazu bitte ICH euch um folgendes. In eurer materiellen Seinsebene gibt es viele Praktiken und Methoden, schneller sich selbst zu erkennen. Dies ist wohl möglich, ohne Zweifel. Jedoch sie bergen Risiken und Gefahren für MEINE geliebten Gotteskinder, die ICH unversehrt nach dieser Inkarnation in MEINE Vaterarme nehmen möchte. 


Die Fallwesen, die Gegensatzwesen MEINER Liebe haben bis heute noch nicht verstanden, daß es bald Schluß ist mit dieser Weltanschauung. Sie meinen Äonen noch weiter so zu machen wie bisher, als ob nichts geschehen wäre. Jedoch einst, als der Fall begann, habe ICH MEINEN geliebten Kindern aus MEINEM Urherzstück etwas bildhaft vorgestellt und bat sie im freien Willen, darauf zu achten, daß die Seinsschöpfung Gottes auf Dauer nicht geteilt werden kann.


ICH stellte ihnen vor, bis zu einem gewissen Zeitpunkt haben sie die Möglichkeit im freien Willen, die geteilte Schöpfung so zu leben wie ihre eigenen Eingebungen im freien Willen für sie, nicht gottgewollt, sondern im Eigenwillen durchführen wollten. Und nun stellte ICH ihnen, MEINEN geliebten Kindern Gottes, ihr würdet sagen, ein Ultimatum. 


Bis zum „ES WERDE“, danach ist Schluß, danach ist MEINE Geduld zu Ende. Bis zum „ES WERDE“ habt ihr die Chance eure Gedankengänge zu durchleben. ICH laß sie ziehen. Und nun fielen sie so weit von MIR ab, daß sie mit so viel Hüllen umlagert sind und nicht mehr wissen wer sie selbst einst waren und sie wissen selbst jetzt nicht mehr wer sie sind.


Sie leben traumwandlerisch im Unsichtbaren auf dieser Erde und in jenseitigen Schulungs- Reinigungsbereichen der inneren Einkehr ins innere Herzstück wo sie die Möglichkeit haben, nach Äonenzyklus aber erst in eine höhere Seelenbereichsstufe der inneren Schulung zur inneren Reinigung der Seele vorzustoßen. Immer in einem Äonenzyklus geschieht dies nur. 


Und ihr Menschenkinder habt es hier wahrlich begnadet von MIR in nur wenigen Jahrzehnten, oder auch Jahren durch die eigene Selbsterkenntnis der Tagesenergie in ein höheres Seinsbewußtsein zu kommen, so ihr gottgewollt mit euch leben wollt im freien Gotteswillen natürlich immer vorausgesetzt. Und nun, MEINE geliebten Kinder Gottes stelle ICH euch die innere gottgewollte Selbsterkenntnis vor eure Herzenstür, die keiner von euch befolgen muß.


Keiner ist zu etwas gezwungen, denn das steht nicht im Gottesgesetz MEINER inneren Freiheit. Und nun sind Menschenkinder unterwegs, die viel früher heimkehren möchten, wo das innere Herzstück eine innere Sehnsucht nach MIR hat. Sie möchten wahrlich früher heimkehren, jedoch diese Angebote, die hier auf dieser Erde ihnen dargereicht werden sind wahrlich gefährlich.


Ein hohes Risiko bringen sie mit, denn wahrlich oftmals verstecken sich die Seelen, für euch unsichtbar hinter den Selbsterkenntnismethoden der inneren Reue und Wiedergutmachung. Und sie nehmen die Menschenkinder dann bei der Hand und sie lassen sie nicht mehr los. Denn im Unsichtbaren werden Fäden gezogen, die ihnen seelisch, kräftemäßig immer wieder etwas abnehmen, ungesetzmäßig natürlich. 


Und ihr werdet wieder fragen warum ungesetzmäßig. Weil im freien Gotteswillen der innere Gottesschutz zurückweichen muß. Wenn ein Menschenkind im Eigenwillen für sich stehen möchte, dann muß der Gottesgeist weichen. So ist es im inneren Urgesetz MEINER Liebe in der Freiheit Gottes vorgeschrieben, auch hier auf dieser Erde. Im ganzen Allsein ist es so eingerichtet und auch in dieser Fallebene. Denn MEIN Gottesgesetz ist darauf gestützt.


Würde ICH eine Säule der inneren Schöpfung im Gottesgesetz wegen, würde die ganze Schöpfung in sich wie ein Kartenhaus zusammenfallen. Wißt ihr, was das heißt, wißt ihr was das bedeutet, könnt ihr euch das vorstellen, daß alles im Schöpfungsleben ein Gravitationsgesetz ist. Und dieses Gravitationsgesetz MEINER inneren Urliebe ist verbunden mit MEINEM Urherzstück der allergrößten Ursonne im Schöpfungsfall.


Und daraus steuert der innere Gottesgeist SEINE Kräfte in das Allsein. Habt ihr das einigermaßen verstanden? Dann fügt ihr euch auch im freien Gotteswillen MIR und taucht mehr hinein in MEINEN Gotteswillen, der euch nur Schutz geben möchte, denn um euch sind jeden Moment viele Seelen, die gar nicht in guter Absicht sind. Sie meinen, wie bisher noch weiterzumachen, obwohl das „ES WERDE“ vor ihren Haustüren schon bereits steht. Schaut doch hinaus was geschieht in dieser Weltanschauung, dann erkennt ihr wahrlich, der Zeitpunkt des „ES WERDE“ ist nun bald bei euch angekommen. 


Und nun gehe ICH noch einmal zurück zu den unsichtbaren Seelen, die ihr Unwesen treiben, die nicht gewillt sind den freien Gotteswillen eines Menschenkindes zu beachten, die durch Einspritzung immer wieder sie beeinflussen, dies und jenes zu tun, so wie auf dem Schachbrett, eine Figur weiterzuziehen und in ein dunkles Feld stellen. Haben sie die Figur, das Menschenkind in eine dunkle Stelle im Schachbrett gestellt, dann wahrlich ist es um das Menschenkind geschehen. 


Und ihr werdet wieder sagen warum ist es um das Menschenkind geschehen. Weil das Menschenkind zuerst im Eigenwillen etwas machen wollte. Es wollte selbst persönlich lehren. Und dieses persönliche Lehren ist dem Menschenkind zum Verhängnis geworden. Und ihr würdet wieder sagen, warum darf ein Mensch nicht vom Gottesgesetz lehren, es ist nur vorteilhaft für euch Menschenkinder.


Und ICH sage euch als euer Urseinsvater in ICH-BIN-Liebeverbund mit Christus Gottes im inneren Seinswort der Liebe, weil das innere Gottesgesetz das unpersönliche Lehren ist. Selbst ICH als euer Urseinsvater lehre nicht persönlich, sondern aus MEINEM Urseinsherzensstück im ICH-BIN-Liebeverbund mit Christus Gottes. Und aus diesem inneren Herzstück im inneren Urliebestrom weise ICH MEINE Kinder ein in das innere Gottesgesetz.


Diese sind in Schaubildern für jedes Gotteswesen in sich wie auf einem Monitor zu schauen. In eurer Computersprache drücke ICH MICH mal aus, weil das Werkzeug in sich diese Eingebung auch hat, benutze ICH es. Und nun kommt dieses Menschenkind unter die Räder, weil es persönlich lehrt. MEIN Schutz muß weichen. Und so sind viele Seinskünder, viele Lehrer vom Gesetz Gottes, ihr würdet sagen auf den Bauch gefallen.


Nun kommt schon wieder die Frage von euch, die berechtigt ist, warum läßt das der Gottesgeist zu? Und ICH muß euch als euer Urseinsvater wieder mal antworten, weil MEIN Freiheitsgesetz es nicht zuläßt. Es hat die Möglichkeit nicht. Und deshalb, bitte versteht, ihr MEINE geliebten Kinder Gottes, ICH möchte euch davor schützen, denn ICH leide mit euch, ICH bin doch mit euch und in euch. 


ICH bin doch in euch in jeder Zelle eures menschlichen Leibes, in jedem Seelenpartikel und sogar in euerm Wesenskern. Und jede Regung, jede Empfindung, die ihr habt an Leid und Schmerz, empfinde ICH doch mit euch. Bitte versteht das, ihr seid nicht abgekoppelt von MIR, ihr seid mit MEINER Nabelschnur verbunden! Bitte glaubt MIR, euer innerer Urseinsvater möchte euch bitten, ja er fleht euch an, umzukehren, umzukehren in die Richtung MEINES Gotteswillens, damit ihr wahrlich keinen Schaden in euren inneren Seelen habt.


Das war MEINE innere Herzensbitte an eure Herzenstür nur vorgestellt. Freiheitlich könnt ihr euch entscheiden. Wißt aber, bevor MEIN Wort schweigt, das niemals geschwiegen hat, aber nur im Moment, im Urmoment, ICH liebe euch über alles. ICH möchte das allerbeste für euch, ICH möchte euch schützen. Deshalb tue ICH euch nur vorwarnen, mehr nicht, im freien Willen Gottes, im inneren ICH-BIN-Gottesgesetz. 


Und das war eine Bitte, an eure Herzenstüre vorgestellt von eurem inneren Urseinsvater. Und habt ihr MICH wahrlich lieb aus eurem inneren Herzstück, nicht aus eurem Verstand, dann wißt ihr wahrlich wer jetzt zu euch sprach in ICH-BIN-Seinswort mit MEINEM Ursohn Christus, dem erstgeschauten Sohn, der die Urewigkeit gerettet hat. Dann empfindet ihr wahrlich in euch Reue und werdet auch umkehren. So wie ICH freiheitlich etwas vorstellte.


ICH liebe euch und diese innere Liebe sende ICH an eure inneren Herzstücke für alle Urewigkeit zur Urewigkeit. Amen.








Botschaft durch K.G.	





So darf ich als ein Diener des Herrn, der in SEINEM Gesetz steht zu euch sprechen. Meine Geschwister, oh könntet ihr sehen, welcher Kampf um euch entbrannt ist. Denn ihr seid für die Wesen der Dunkelheit eine große Gefahr. Ja in Scharen bemühen sie sich um euch, euch in ihre Richtung zu ziehen. Denn sie fühlen, je mehr ihr dieses Licht ausstrahlt, das Gott der Vater euch geschenkt hat und jeden Tag aufs Neue schenkt, je strahlender ihr werdet und freier, desto größer wird die Gefahr für sie, die Macht zu verlieren.


So könnt ihr nicht sehen und dies ist eine große Gnade, denn ihr würdet erschauern, ja ihr würdet vor Angst und Schrecken zurückweichen, wenn ihr sehen könntet die Heerscharen, die sich bemühen, euch vom Lichte zu trennen. Wisset, der geistige Kampf hat lange schon begonnen und jede Seele die sich zum Licht erhebt ist für die Dunkelheit eine Gefahr. 


Doch ihr seid die größte Gefahr, denn euer Licht ist weithin sichtbar und viele, die bereit sind, ebenso den Weg zu gehen wie ihr, sind die Gefahr für ihr Machtgehabe, sie verspüren daß sie diese Macht nicht mehr lange halten können, denn wahrlich aus dem Gesetz Gottes, aus der Liebe des VATERS fließt die Kraft verstärkt zu SEINEN Kindern. So wie ihr hörtet, daß der VATER sich bemüht um jedes Kind, so verspüren sie, daß euch Kräfte über Kräfte geschenkt werden, die euer Licht vergrößern, die euer Licht zum Strahlen bringen.


So erkennt, daß ihr wahrlich in großer Gefahr seid. So ihr einen Augenblick nicht aufmerksam seid werden sie die Schattenstellen in euch verstärken, damit sie die Kraft, die euch zufließt bekommen. So werdet ihr geschwächt, wenn ihr euch nicht ganz und gar im Schutze des Lichtes befindet. Wahrlich, ich sage euch, ein großer Kampf ist entbrannt um euch.


Und ICH möchte euch, meine Geschwister bitten, achtet, achtet auf eure Empfindungen und Gedanken, seid wachsam in jedem Augenblick, damit euer Licht euch nicht weggenommen wird, damit die Dunkelheit nicht erneut immer wieder einen Sieg erringen kann. Dies, meine Geschwister darf ich euch aus dem Gesetz des VATERS noch übermitteln. Ich danke euch, ich verneige mich vor jedem meiner Geschwister in der tiefen Verbundenheit und Liebe des VATERS.


Amen.








Segen durch J.G.





.... ICH segne euch mit der Kraft, die ihr ausstrahlen sollt als Gemeinschaft in diese Welt, ICH segne euch, damit ihr die Kraft erhaltet für den Weg, den jeder einzelne von euch sich vorgenommen hat dereinst, ICH segne euch, damit ihr euch bewußt werdet eures Wesens, eurer Herkunft und eures Ziels. Gehet hin und bringt den Frieden in diese Welt, seid der Friede.








Botschaft durch C.D.





Gott zum Gruß, Gott zum Gruß, Gott zum Gruß! Dreimal rufe ich diesen Gruß dir Herr zu, dir Schöpfer allen Seins. Du gabst mir den Auftrag, hier in diese Runde zu gehen, mir Deinem Botschafter, Deinem Botschafter des Lichtes, mir dem Engel des Lichts. Und so komme ich zu euch meine Geschwister, um euch die Botschaft unseres Vaters, des Vaters der Liebe, des Vaters des Lichtes zu bringen. 


Liebe ist Licht, Licht ist Liebe. Alles ist eins. Und so möchte ich euch übermitteln, fürchtet euch nicht, fürchtet euch nicht vor den Schatten, vor der Dunkelheit, denn in euch brennt die Flamme, die Flamme des Lichtes. Und so seid ihr verbunden mit uns, mit den Himmeln, mit dem Vater, verbunden über die Liebe-Licht-Flamme. Und diese Flamme und dieses Licht wird nie erlöschen.


Dies hat ewigen Bestand, dieses Band kann nicht getrennt werden. Und so gebe ich euch ein Bild, denn die Zeit des Lichtes ist wieder hier, die Zeit des Lichtes, wo das Potential des Lichtes sich verstärkt, denn die Geburt des Herrn steht bevor. Sie steht bevor auf ein Neues und sie soll euch Erinnerung sein, Erinnerung an das Licht, aus dem ihr ausgegangen seid. 


Und so ist über euch ein Netz gespannt, ein Netz aus Licht. Und ihr seid an diesem Netz ein Knotenpunkt, jeder einzelne von euch. Oh öffnet euer Herz und ihr werdet sehen, ihr werdet das Strahlen des Lichtes erkennen, erspüren, fühlen. Ihr werdet spüren, daß ihr zum großen Ganzen gehört. Und bei euch als Knotenpunkt des Netzes, dort wird auch ein Lichtträger des Himmels an eurer Seite stehen, denn jeder Knotenpunkt hat ein Gegenteil im Himmel.


So fühlt euch nicht alleine, fühlt euch gestärkt, laßt euer Licht nicht zur kleinen Flamme werden, nein, laßt es erstrahlen in vollem Glanz. Und diesen Glanz tragt ihr hinaus, erleuchtet die Dunkelheit, erfüllt die Herzen der Geschwister wo die Flamme nur kokelt. Ich, euer Bruder, der Engel des Lichtes, ich bin mit meinen Geschwistern bei euch. Bei jedem einzelnen. Und so bitte ich euch, werdet zu einem Brunnen des Lichtes. Wie der Brunnen das Wasser verteilt, so verteilt ihr das Licht.


Und so möchte ich euch bitten, stimmt mit mir ein in die Gesänge, in die Chöre der Himmel, in die Chöre des Lichtes und preiset den Vater allen Seins mit einem Halleluja aus dem tiefsten Herzen. Und wenn ihr euch trennt und hinausgeht in die Welt und mit der Dunkelheit konfrontiert werdet, so erinnert euch an dieses Bild, das ich euch bringen durfte. Seht das Lichtnetz über euch und spürt im Herzen den himmlischen Gesang.


Preist, lobt und dankt und strahlt! Das ist göttliche Liebe, die ihr verbreiten könnt. Und so wird die Dunkelheit zum Licht und im Licht wird alles zur Klarheit und das Licht wird siegen, denn das Licht ist reine Liebe. Gott zum Gruß, Gott zum Gruß, Gott zum Gruß. Mit diesem Gruß verabschiede ich mich von euch, meine geliebten Geschwister, ihr Engel des Lichts in der Materie. Gott zum Gruß! 


Amen.
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